
Tangram Deutschkurs – Erklärblatt 
Modalverben (A2)

Lernziel:
Du lernst, wie man mit Modalverben spricht, was man kann, muss oder will.

Erklärung:
Modalverben verändern die Bedeutung eines Satzes. Sie zeigen, was jemand tun 
kann, darf, muss oder will. Das Hauptverb steht am Satzende (im Infinitiv).

Beispiele:

Ich kann gut schwimmen.

Er muss heute arbeiten.

Wir wollen ins Kino gehen.

Die Modalverben im Präsens:

Infiniti
v

ich du er/sie/es wir ihr sie/Sie Bedeutung

können kann kannst kann können könnt können Fähigkeit

müssen muss musst muss müssen müsst müssen Notwendigk
eit

dürfen darf darfst darf dürfen dürft dürfen Erlaubnis

sollen soll sollst soll sollen sollt sollen Pflicht / Rat

wollen will willst will wollen wollt wollen Absicht / 
Wunsch



Satzbau mit Modalverben:

Subjekt – Modalverb – ... – Hauptverb (am Ende)

Beispiele:

Ich will heute Pizza essen.

Du musst mehr lernen.

Wir dürfen nicht rauchen.

💡 Das Hauptverb bleibt im Infinitiv (nicht konjugiert).

Negation:

Das „nicht“ steht nach dem Modalverb, aber vor dem Hauptverb.

Beispiele:

Ich will nicht schlafen.

Wir können nicht kommen.

💡 Merksatz:

Das Modalverb steht auf Position 2, das Hauptverb am Ende des Satzes. Nur das 
Modalverb wird konjugiert.



Tangram Deutschkurs – Arbeitsblatt 
Modalverben (A2)

Lernziel:
Du übst, Modalverben im Alltag richtig zu verwenden.

1. Ergänze das richtige Modalverb.

(können, müssen, dürfen, sollen, wollen)

1. Ich _______ heute viel arbeiten.

2. Wir _______ gut schwimmen.

3. Du _______ ins Kino gehen.

4. Peter _______ sein Zimmer aufräumen.

5. Ich _______ nicht kommen.

6. Ihr _______ in der Schule nicht essen.

7. Wir _______ morgen Deutsch lernen.

8. Sie _______ am Abend fernsehen.

9. Ich _______ meine Hausaufgaben machen.

10. Du _______ leise sein.

2. Setze das Modalverb in der richtigen Form ein.

Beispiel: Ich (müssen) → Ich muss arbeiten.

1. Ich (können) ____________________ gut kochen.

2. Wir (dürfen) ____________________ laut singen.



3. Du (wollen) ____________________ ein Eis essen.

4. Peter (müssen) ____________________ früh aufstehen.

5. Ihr (sollen) ____________________ mehr Deutsch lernen.

6. Ich (dürfen) ____________________ nicht laut sein.

7. Wir (wollen) ____________________ ins Restaurant gehen.

8. Sie (können) ____________________ schön malen.

3. Ergänze den Satz mit einem passenden Verb.

Beispiel: Ich kann gut schwimmen.

1. Ich kann ____________________.

2. Wir wollen ____________________.

3. Er darf ____________________.

4. Du musst ____________________.

5. Ich soll ____________________.

6. Wir dürfen ____________________.

7. Ihr wollt ____________________.

8. Sie kann ____________________.

4. Bilde eigene Sätze mit Modalverben.

Schreibe 5 Sätze über dich. Beispiel: Ich muss jeden Tag früh aufstehen.

....................................................................................................................

....................................................................................................................

....................................................................................................................



....................................................................................................................

....................................................................................................................

5. Lies und verstehe: Wer kann was? Ergänze mit dem passenden Verb.

Beispiel: Anna kann tanzen.

Name Fähigkeit / Pflicht Satz

Anna tanzen Anna kann tanzen.

Peter arbeiten Peter ___________ 
arbeiten.

Wir schwimmen Wir ___________ 
schwimmen.

Ich helfen Ich ___________ helfen.

Du Musik hören Du ___________ Musik 
hören.

💡 Merksatz:

Das Modalverb steht auf Position 2, das Hauptverb am Ende. Nur das Modalverb 
wird konjugiert.


